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EINLADUNG 
zum 233. Institutsseminar 

am Montag, dem 1. April 2019, um 17 Uhr c.t. 
im Elise-Richter-Saal der Universität Wien 

Elisabeth Mégier 
(Centre de recherches historiques der 

École des Hautes Études en Sciences Sociales, Paris) 

Schriftsinn und Geschichte im Mittelalter 
Untersuchungen zur Bibelauslegung in der lateinischen Kirche 

(ca. 350 bis ca. 1150) 
Vorstellung der gleichbetitelten, 2018 in der Reihe „Beihefte zur Mediaevistik“ 

im Verlag Peter Lang erschienenen Aufsatzsammlung 

Die in dem vorzustellenden Buch versammelten Untersuchungen gehen der Frage nach: 
Was ist ‚Geschichte‘ in spätantiken und mittelalterlichen Bibelkommentaren? Die Frage be-
trifft das Vokabel historia als exegetischer Terminus technicus: Wie verwenden es die Exe-
geten, und was verstehen sie unter ‚historischem Sinn‘? Und: Wie verhält sich dieser histo-
rische Sinn zu der darüber hinaus gesuchten ‚geistigen‘ Sinnebene? Was ist also geistig, 
und was historisch? Damit stellt sich zudem die Frage nach dem Wesen der Kirche, die ja 
den hauptsächlichen Bezugsgegenstand der Auslegung darstellt. Antworten wurden ge-
sucht im Wortgebrauch der Autoren und im Vergleich welchselnder Auslegungen. Es geht 
hier aber auch um die in der Auslegung der Bibel in der betrachteten Zeit zunehmend sicht-
baren Vorstellungen von Geschichte im modernen, historiographischen Sinn; es zeigt sich 
ein allmähliches Zurücktreten von Geschichte als Text zugunsten von Geschichte als reale 
Ereignisfolge.  

Elisabeth Mégier: Studium der Geschichte in Wien, Göttingen und Poitiers; Mitglied des Instituts für Österrei-
chische Geschichtsforschung; Mitarbeit bei den MGH (Diplomata-Abteilung); freie Forschungstätigkeit (Ge-
schichtsschreibung und Bibelexegese des Mittelalters); Mitglied des Institute for Advanced Study, Princeton, 
und des Notre Dame Institute for Advanced Study, Notre Dame, Indiana; korrespondierendes Mitglied der 
Forschungsgruppe Anthropologie Historique du Long Moyen Âge an der École des Hautes Études en 
Sciences Sociales, Paris. – Die vorzustellende Aufsatzsammlung folgt auf eine 2010 veröffentlichte zur mittel-
alterlichen Geschichtsschreibung mit dem Titel: Christliche Weltgeschichte im 12. Jahrhundert: Themen, Vari-
ationen und Kontraste. Untersuchungen zu Hugo von Fleury, Ordericus Vitalis und Otto von Freising (Beihefte 
zur Mediaevistik 13, Frankfurt/Main u. a. 2010). 

Moderation: Philippe Buc 

Thomas Winkelbauer 
Institutsdirektor 

Gäste sind herzlich willkommen! 
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